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Durch Hinzufügung der Silbe ve erhalte ich von reden — bereden,
von schlagen — beschlagen u. s. w.

Bildet solche und erkläret sie! Z. B.: bereden — Jemanden durch
Reden zu etwas bestimmen; gedenken --- an Jemanden denken; er¬
bitten = sich durch Bitten etwas verschaffen; verbrennen — etwas

durch Brennen zerstören u. s. w.
Die gebräuchlichsten Ableitungssilben zur Bildung der Zeitwörter

ffnd: be, ge, er, ver, ent, zer, miß; eln, ern, igen.
b. Durch Zusammensetzung.

Zeitwörter werden zwar mit Haupt-, Eigenschaftö- und Zeitwörtern
zusammengesetzt, aber ergibt solcher Zusammensetzungen nicht viele.
Die bekanntesten find: hohnlachen, brandschatzen, muthmaßen, lustwan¬
deln, frohlocken, liebkosen, wahrsagen und einige andere.

Am häufigsten werden Zeitwörter mit Formwörtern zusammenge¬
setzt. Diese Zusammensetzungen können sein:

1) trennbar, und das Formwort hat den Hauptton, z. B.: au f-
bauen, ausbleiben: ich baue aus, ich bleibe aus;

2) untrennbar, und das Formwort hat den untergeordneten Ton,
z. B.: überwinden, willfahren: ich überwinde, will¬

fahre.
3) trennbar und untrennbar, und nach Verschiedenheit ihrer Be¬

deutung hat das Formwort bald den Hauptton, bald den unter¬
geordneten Ton, z. B.: durchfahren und durchfahren: der
Biltz durch fährt die Luft, ich fahre durch (wenn z. B. von
einem Flusse die Rede ist); den Platz um a ck e r n heißt: das
Land rundum zu Acker machen; das Land umackern heißt: es
mit dem Pfluge bearbeiten.

Trennbare Formwörter, mit denen zusammengesetzte Zeitwörter ge¬
bildet werden, find die Berhältnißwörter (Richtungswörter): an, auf,
aus, bei, durch, ein (in), mit, nach, um, über, unter, vor und ab,
welche den Hauptton haben und als Umstandswörter des Ortes anzu¬
sehen find. Untrennbare Formwörter sind: hinter, wider, durch, über,
unter, um, voll, wieder (wenn sie in der Zusammensetzung den unter¬
geordneten Ton haben).

Unterscheidet den Sinn in nachstehenden trennbaren und untrenn¬
baren Zusammensetzungen! Umbinden und umbinden: das Buch
umbinden (vom Neuem binden) — das Buch umbinden (es mit
einem Bande umgeben). Der Baum ist um b u n d e n (z. B. mit
Stroh im Winter). Die Schürze ist u m gebunden (um den Leib).
— Der Postillon hat die Pferde umgespannt; der Förster hat den
Baum um s p a n n t. — Reisende haben oft über einen Fluß zu«
setzen; Studirende haben oft Sätze aus dem Lateinischen ins Deutsche
zu übersetzen. — Uebeugehen — übergehen; übergegangen
— über gangen; über zugehen — zu über gehen. Die Stadt


